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(2) Geräte oder Schutzsysteme zur bestimmungsgemäßen Verwendung 

 in explosionsgefährdeten Bereichen  -  Richtlinie 2014/34/EU 

(3) EU-Baumusterprüfbescheinigungsnummer  

  PTB 00 ATEX 1052 X Ausgabe: 4 

(4) Produkt: Edelstahlgehäuse für Energieverteilungs-Schalt und Steuerkombinationen  
 Typ 35.XX XX XX (*), 36.XX XX XX (*), R5 XX XX XX, R6 XX XX XX,  
 R7 XX XX XX und R8 XX 

(5) Hersteller: ROSE Systemtechnik GmbH 
(6) Anschrift: Erbeweg 13 - 15, 32457 Porta Westfalica, Deutschland 

(7) Die Bauart dieses Produkts sowie die verschiedenen zulässigen Ausführungen sind in der Anlage und den 
darin aufgeführten Unterlagen zu dieser Baumusterprüfbescheinigung festgelegt. 

(8) Die Physikalisch-Technische Bundesanstalt, notifizierte Stelle Nr. 0102 gemäß Artikel 17 der Richtlinie 
2014/34/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014, bescheinigt, dass dieses 
Produkt die grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen für die Konzeption und den Bau 
von Produkten zur bestimmungsgemäßen Verwendung in explosionsgefährdeten Bereichen gemäß 
Anhang II der Richtlinie erfüllt. 

Die Ergebnisse der Prüfung sind in dem vertraulichen Prüfbericht PTB Ex 26-14007 festgehalten. 

(9) Die grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen werden erfüllt durch Übereinstimmung mit  

EN IEC 60079-0:2018, EN 60079-1:2014+AC:2018, EN IEC 60079-7:2015+A1:2018,                   
EN 60079-11:2012, EN 60079-18:2015+Cor.2018, EN 60079-28:2015, EN IEC 60079-31:2024 

(10) Falls das Zeichen „X“ hinter der Bescheinigungsnummer steht, wird auf besondere Bedingungen für die 
sichere Anwendung des Produkts in der Anlage zu dieser Bescheinigung hingewiesen. 

(11) Diese EU-Baumusterprüfbescheinigung bezieht sich nur auf Konzeption und Prüfung des festgelegten 
Produkts gemäß Richtlinie 2014/34/EU. Weitere Anforderungen dieser Richtlinie gelten für die Herstellung 
und das Bereitstellen auf dem Markt. Diese Anforderungen werden nicht durch diese Bescheinigung 
abgedeckt. 

(12) Die Kennzeichnung des Produkts muss die folgenden Angaben enthalten: 

   II 2 G Ex db eb ia [ia Ga] ib [ib Gb] mb op pr IIC T6…T4 Gb   oder 

   II 2 G Ex db eb ia [ia Ga] ib [ib Gb] mb op pr IIB T6…T4 Gb   und/oder 

   II 2 D Ex tb IIIC T85°C…T135°C Db 
 

Konformitätsbewertungsstelle, Sektor Explosionsschutz Braunschweig, 27. Juli 2026 
Im Auftrag 
 

Dr.-Ing. M. Thedens 
Direktor und Professor  
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(13) A n l a g e 

(14) EU-Baumusterprüfbescheinigung PTB 00 ATEX 1052 X, Ausgabe: 4 

(15) Beschreibung des Produkts 

Die Energieverteilungs-, Schalt- und Steuergerätekombination Typ 35.XX XX XX (*), 36.XX XX 
XX (*), R5 XX XX XX, R6 XX XX XX, R7 XX XX XX und R8 XX XX XX besteht aus einem Gehäuse 
aus Stahlblech oder Edelstahl in der Zündschutzart Erhöhte Sicherheit "e" oder Schutz durch 
Gehäuse "tb", die bei Bedarf mit Flanschen ausgestattet sein kann. Sie dient zum Einbau von 
Klemmen der Zündschutzart Erhöhte Sicherheit „e“ oder Eigensicherheit „ia“ oder einer 
Kombination aus beiden. Die eigensicheren Komponenten sind z.B. blau markiert. Der Anschluss 
erfolgt über Ex-Kabel- und Leitungseinführungen. Alle ein- und angebauten Bauteile sind nach 
gesonderter Prüfbescheinigung geprüft und bescheinigt. 

In diesen Gehäusen dürfen  Industrieglasfasergeräte gemäß den Abschnitten 4d) und 4e) der 
Norm EN 60079-28:2015/A11:2024 installiert werden. 

 

Umgebungstemperatur -60 °C bis +130 °C mit Fenster aus Glas 

-60 °C bis +130 °C mit Dichtung aus Silikon 

-60 °C bis +130 °C mit HF Dichtung (EMV) 

-50 °C bis +85 °C mit Fenster aus PC 

-60 °C bis +90 °C mit Stromschienen 

Schutzart des 
Gehäuses 

 
IP 66 gem. EN IEC 60079-0 und EN IEC 60079-31 

 

Technische Daten  

Bemessungsspannung: Bis zu 1500 V 

Bemessungsstrom: Max. 630 A 

Bemessungsquerschnitt: Max. 300 mm² 

Schutzleiterquerschnitt: Max. 150 mm² 

 
 

Typschlüssel 

3*. ** ** ** (*) 

1 2 3 4 5 

 
1: Typ, Material Stahlblech oder Edelstahl 
2: Breite  
3: Höhe  
4: Tiefe 
5: Version  
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Max. Gehäusegröße 

Produkttyp 
max. 

Höhe* 
[mm] 

max. 
Breite* 
[mm] 

max. 
Tiefe 
[mm] 

Erhöhte Sicherheit 
35.XX XX XX Ex Edelstahl Standard 

Eigensicherheit / gemischt bestückt 
36.XX XX XX Ex Edelstahl Standard 

1200 2000 1000 

Erhöhte Sicherheit 
35.XX XX XX * ExGGN (1.4301 / 1.4404 / Stahlblech) 

Eigensicherheit / gemischt bestückt 
36. XX XX XX * ExGGN (1.4301 / 1.4404 / Stahlblech) 

700 900 250 

Erhöhte Sicherheit 
35.00 XX XX Ex Edelstahl Schränke 

Eigensicherheit / gemischt bestückt 
36.00 XX XX Ex Edelstahl Schränke 

1200 2000 1000 

Erhöhte Sicherheit 
35.00 XX XX * ExGSN (1.4301 / 1.4404 / Stahlblech) 

Eigensicherheit / gemischt bestückt 
36.00 XX XX * ExGSN (1.4301 / 1.4404 / Stahlblech) 

400 900 250 

Erhöhte Sicherheit 
35.XX XX XX  Ex Edelstahl Flansch 1. Generation 
35.03 XX XX  Ex Edelstahl Flansch 2. Generation  

Eigensicherheit / gemischt bestückt 
36.XX XX XX  Ex Edelstahl Flansch 1. Generation 
36.03 XX XX  Ex Edelstahl Flansch 2. Generation 

1200 2000 1000 

Erhöhte Sicherheit 
35.04 XX XX  ProtEx elektropoliert 
35.05 XX XX  ProtEx elektropoliert / Returnflansch 
34.06 XX XX  ProtEx geschliffen 
34.07 XX XX  ProtEx geschliffen / Returnflansch 

Eigensicherheit / gemischt bestückt 
36.04 XX XX  ProtEx elektropoliert 
36.05 XX XX  ProtEx elektropoliert / Returnflansch 
36.06 XX XX  ProtEx geschliffen 
36.07 XX XX  ProtEx geschliffen / Returnflansch 

1200 2000 1000 

Erhöhte Sicherheit 
35.08 XX XX  Captive Clamp 

Eigensicherheit / gemischt bestückt 
36.08 XX XX  Captive Clamp 

450 620 230 
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Produkttyp 
max. 

Höhe* 
[mm] 

max. 
Breite* 
[mm] 

max. 
Tiefe 
[mm] 

Erhöhte Sicherheit 
35.XX XX XX  Edelstahlgehäuse Ex Sondergrößen 

Eigensicherheit / gemischt bestückt 
36.XX XX XX  Edelstahlgehäuse Ex Sondergrößen 

1400 1100 400 

RMS Gehäuse (Code 5, 6, 7, 8) 
Erhöhte Sicherheit 
R5 XX XX XX Sondergröße 
R6 XX XX XX Sondergröße 
 
Eigensicherheit / gemischt bestückt 
R7 XX XX XX Sondergröße 
R8 XX XX XX Sondergröße 

600 600 260 

* Höhe und Breite sind austauschbar 

 

Hinweis: Die maximale Wärmeableitungskapazität hängt von der individuellen Gehäusegröße ab. 

Die Nennwerte sind Maximalwerte, die tatsächlichen elektrischen Werte hängen von den 
eingebauten elektrischen Betriebsmitteln ab. Im Rahmen dieser maximal zulässigen Werte und 
unter Berücksichtigung der Normen legt der Hersteller die endgültigen Bemessungswerte in 
Abhängigkeit von den Anlagenbedingungen, der Betriebsart, der Gebrauchskategorie usw. fest. 
Die Kennwerte der eigensicheren Stromkreise sind vom Hersteller in eigener Verantwortung 
anzugeben. Weitere technische Einzelheiten sind in den Prüfunterlagen festgelegt. 

Die Zusammensetzung der Symbole, die die Zündschutzart angeben, ist abhängig von den 
Zündschutzarten der verwendeten Bauelemente. 

Der maximal zulässige Umgebungstemperaturbereich des Gerätes kann durch die maximal 
zulässigen Umgebungstemperaturbereiche der separat bescheinigten Betriebsmittel begrenzt 
werden. 

 

Änderungen im Vergleich zur vorherigen Ausgabe 

- Anpassung an die aktuelle Norm EN IEC 60079-31:2024 

- Neue Gehäusetypen in Standardausführung (ExGGN) und Schrankausführung (ExGSN) 
hinzugefügt 

- Weitere Produktionsstandorte hinzugefügt 

- Aktualisierung der besonderen Einsatzbedingungen hinsichtlich elektrostatischer 
Entladungen 

 

(16) Prüfbericht PTB Ex 26-14007   
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(17) Besondere Bedingungen  

1. Angebrachte oder eingebaute Komponenten (Klemmenkästen, Durchführungen, Ex-
Kabelverschraubungen, Steckverbinder) müssen einem technischen Standard entsprechen, 
der mindestens den Angaben auf dem Deckblatt entspricht, und sie müssen über eine 
separate EU-Baumusterprüfbescheinigung verfügen. Die in den Komponentenzertifikaten 
angegebenen Betriebsbedingungen müssen unbedingt eingehalten werden, und die 
Betriebsanleitung muss einen Hinweis enthalten, um den Betreiber über diese Einrichtungen 
zu informieren. Die Methode zur Beurteilung der Eignung der verwendeten Komponente 
muss in Übereinstimmung mit dem QM-System nachprüfbar dokumentiert werden. 

2. Bei der Reparatur von separat zertifizierten Komponenten ist die EU Baumusterprüf-
bescheinigung für diese Komponenten zu beachten. 

3. Geräte der Zündschutzart „i“ (Eigensicherheit) gemäß IEC 60079-11 sind so zu installieren, 
dass die gemäß EN 60079-14 vorgeschriebenen Abstände, Kriechstrecken und Luftstrecken 
zwischen eigensicheren und nicht eigensicheren Stromkreisen eingehalten werden. 

4. Werden mehrere eigensichere Stromkreise verwendet, sind die Vorschriften für deren 
Zusammenschaltung zu beachten. 

5. Die Schutzart IP66 ist nur dann gewährleistet, wenn Dichtungen und Kabeleinführungen 
ordnungsgemäß angebracht sind. Die Anweisungen des Herstellers sind zu befolgen. 

6. Der Einbau der Komponenten in das elektrische Gerät muss so erfolgen, dass die lokalen 
Temperaturen innerhalb des Betriebstemperaturbereichs liegen.  

7. Alle Gehäuse müssen bei Einsatz in explosionsgefährdeten Bereichen am unteren Teil 
(Gehäuseboden oder -seite) und am oberen Teil (Deckel) geerdet werden. 

8. Der Einsatz der Gehäuse in Gegenwart von brennbaren Gasen oder brennbaren 
Gasgemischen, die feste Partikel oder Flüssigkeitströpfchen im Gasstrom enthalten, ist 
ausgeschlossen.  

9. Der Einsatz von beschichteten Gehäusen in Gegenwart von leitfähigem oder ableitfähigem 
Staub der Gruppe IIIC ist ausgeschlossen, sofern dieser leitfähige oder ableitfähige Staub 
nicht in den Potentialausgleich einbezogen ist.  

10. Bei der Verwendung von Gehäusen mit einer Mehrschichtbeschichtung in explosions-
gefährdeten Bereichen der Zone 21 oder Zone 22 müssen stark ladungserzeugende 
Prozesse, die stärker sind als manuelle Reibung, ausgeschlossen werden.  

11. Die manuelle Reinigung der Gehäuse muss mit Reinigungsutensilien wie Tüchern, Besen, 
Bürsten, Pinseln oder ähnlichen Gegenständen erfolgen, die trocken oder angefeuchtet 
verwendet werden können.  

12. Die mechanische Reinigung der Gehäuse darf nur mit geeigneten explosionsgeschützten 
Staubsaugern erfolgen. 

13. Die Reinigung der Gehäuse mit mechanisch angetriebenen Reinigungsgeräten, wie z. B. 
mechanischen Bürsten oder vergleichbaren Geräten, ist ausgeschlossen.  

14. Abgelagerter Staub darf nicht mit Druckluft von den Gehäusen abgeblasen werden. 

 

(18) Grundlegende Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen 

Erfüllt durch Übereinstimmung mit den vorgenannten Normen. 
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